
Hallo Minerva,

vielen Dank für die schnelle und ausführliche Antwort!! :-)
Ich werde ihr das mal komplett schicken. Was wohl problematisch ist: Sie hat Anfang letztes (oder
vorletztes) Jahr eine Eigentumswohnung gekauft und meint, dass das Amt da wohl eher nicht die Raten
übernehmen wird. Vermögen dürfte sie dementsprechend allerdings nicht zu viel haben. Ich hatte auch den
Eindruck, dass sie sich Sorgen macht, dass sie bei dem Antrag etwas falsch macht und dann später vor
irgendwelchen Rückzahlungen steht. Grundsätzlich kann sie wohl schon noch arbeiten, sie ist freiberufliche
Texterin, meint aber ihr „Frühjahrsgeschäft“ besteht zu einem guten Teil aus Texten für die Reisebranche und die
sind nahezu vollständig ausgefallen. Daher hätten ihr die 2000 € wohl gereicht, um die Monate zu überbrücken
(auch wenn ihrer Aussage nach das ganze Geschäft ziemlich eingebrochen ist). Alles etwas schwierig. Als
ich das gelesen habe, bin ich davon ausgegangen, dass die Landesmittel aufgestockt werden, wenn sie
nicht reichen. Aber dass einfach wahllos ein paar etwas bekommen und ein paar nicht, erscheint mir
wirklich schräg. Und noch krasser, dass niemand mal offiziell nachfragt wegen der Zahlen. Scheint auch kein
Fehler zu sein, ich habe heute in einer anderen Quelle ebenfalls 16.000 bzw. 17.000 Anträge gelesen, da
kommen also ums Verrecken keine 5 Millionen zusammen. :? 

Liebe Grüße

Nina

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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